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Nachdem die Intensität der Niederschläge im Verlauf des Dienstag nachmittags deutlich
nachgelassen hat, fallen die Wasserstände nun im Flussgebiet der Traun kontinuierlich.
Der Hochwasser-Wellenscheitel der Traun hat die Pegel Hochberg um 10 Uhr - knapp in der
Meldestufe 2 - und Stein um 13 Uhr - nur gering unter der Meldestufe 1 - passiert.
Da vom Deutschen Wetterdienst keine weiteren Niederschläge mehr prognostiziert werden, ist
an der Traun weiterhin mit sinkenden Wasserständen und somit einer Entspannung der
Hochwasser- bzw. Abflusssituation zu rechnen.
Im Flussgebiet der Tiroler Achen wurden die Hochwassermeldegrenzen nicht erreicht.
Insgesamt ist also die Gefahr der Ausuferung von Hochwasser und der Überflutung
landwirtschaftlicher Flächen und untergeordneter Verkehrswege an Traun und Tiroler Achen
nicht mehr gegeben.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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